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Der Spätburgunder vom Wormsberg und die neue Riesling-Cuvée HK3 sind die 

neuen Aushängeschilder der Weingüter Heitlinger und Burg Ravensburg. Sie 

machen die Ambitionen des Biodyn-Vorreiters aus dem Kraichgau deutlich. 

KRAICHGAU-PINOT

vier Jahrgänge Wormsberg von 2017 
bis 2020. Mit Ausnahme von 2018 
wird der Wein mit jedem Jahrgang 

besser und der 2020er muss sich keines-
wegs hinter den Großen Gewächsen der 
besten Kaiserstuhl-Adressen verstecken. 
Das Besondere: Der 2017er ist jetzt aktuell 
in den Verkauf gekommen. Der Weinberg 
wurde in drei Schritten 2012 bis 2015 in 
Dichtpflanzung angelegt und zeigt heute 
schon seine Klasse. Deutscher Pinot vom 
Feinsten, gewachsen auf rotem Mergel mit 
Kalkstein.
Das Gegenstück beim zweiten Weingut 
Burg Ravensburg trägt den Namen HK3: 
dreimal Husarenkappe. Hier werden 
jeweils drei Jahrgänge aus der besten 
Rieslinglage vermählt. Im vergangenen 
Jahr machte der HK3 aus 2011, 2015 und 
2016 den Anfang und war viel schneller 
ausverkauft, als Claus Burmeister erhofft 
hatte. In diesem Jahr folgt nun die zwei-
te Auflage aus 2012, 2014 und 2018. Die 
Idee ist, jeweils kühle und warme Jahre 

bestmöglich zu kombinieren, damit je-
der Wein seine Stärke ausspielen kann. 
Verkostet man die Solokomponenten, so 
besticht vor allem die Husarenkappe aus 
2012 mit perfekter Balance und feiner, 
eher zitrischer Rieslingfrucht. Sie kommt 
jedoch nicht an den HK3 aus den drei 
Jahrgängen heran. Das dürfte auch dar-
an liegen, dass die einzelnen Komponen-
ten für den HK3 mit ein wenig Hefe in 
Champagnerflaschen gefüllt werden und 
darin reifen, bis sie bei der Assemblage 
zum Einsatz kommen. Ein einzigartiges 
Konzept, typisch für den Pioniergeist, 
den Burmeister hier an den Tag legt: Seit 
2010 sind die Weingüter biozertifiziert, 
seit 2014 biodynamisch. Inzwischen 
wird auch eine Drohne für den Pflanzen-
schutz eingesetzt, um den Boden nicht 
zu sehr zu verdichten. „Wir sind inzwi-
schen fast schon so schnell wie mit dem 
Traktor und deutlich präziser in der An-
wendung als mit einem Hubschrauber.“
� Sascha Speicher
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2017 Wormsberg GG, Spätburgunder, 
Weingut Heitlinger; 13 %vol. 
viel Wildkirsche, dazu kernige, animie-
rende dunkle Würze, Wacholder; pikanter 
Auftakt, frische Säure, viel Zug, auch 
Sauerkirsche, salzig-griffiges Finale  

95
2020 Wormsberg GG, Spätburgunder, 
Weingut Heitlinger; 13 %vol. 
florale, pfeffrige Anklänge, Veilchen, 
Zedernholz; griffige, leicht kalkige Textur, 
Waldbeerencocktail, seidige Tannine 

95
HK3 Riesling (12/14/18) 
strahlende Nase mit reifer Steinobstfrucht, 
viel Pfirsich, Orangenblüte, Zitronenthy-
mian; die animierende Frucht zieht sich 
durch, komplex und facettenreich, mit 
saftiger Länge 

Claus Burmeister und drei Jahrgänge Wormsberg; dreimal Husarenkuppe und der neue HK3, die Drohne im Einsatz und der Wormsberg



Wien – eine geschützte Ursprungs­

bezeichnung der EU für österreichi­

schen Qualitätswein. Wiener Wein 

verbindet den Charme stiller Vororte österreichwein.at

mit dem pulsierenden Leben der 

Metropole. Der Wiener Gemischte Satz 

brilliert in den besten Häusern der Welt.

 WEIN AUS WIEN.
GROSSE KUNST. OHNE ALLÜREN.
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